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Mit Zorn
und Zärtlichkeit

an der Seite
der Armen

Entdecl<e
die Liebe

Ihr Fastenopfer
am 8./9. März 2008

50 Jahre Misereor
Das Jahr 2008 steht ganz im leichen des so. Ge­
burtstages von MISEREOR: 50 Jahre mit Zorn und
Zärtlichkeit an der Seite der Armen. Diese "Liebes­
geschichte4

' können Sie mit Ihrem Fastenopfer am
8.j9.März unterstützen und selbst so die üebe ent­
decken. Im Jubiläumsjahr steht stellvertretend für
den Kontinent Afrika die Elfenbeinkünste im Blick..
punkt. Seit 1988 unterstützt MISEREOR dort das
Institut für wirtschaftliche und soziale Entwicklung
INADES, das in zehn Ländern Afrikas Bäuerinnen
und Bauern im Kampf gegen Armut, Mangelemäh­
rung und unzureichende Gesundheitsversorgung
hilft.

Mit Zorn
und Zärtlichkeit

So das Thema der Fastenzeit, vor allem im
Sonntagsgottesdienst von St.Peter und ein
paar Mal in St.Michael. Dazu aber auch:
2x montags im Pfarrheim SLPeter:

Montag, 11.Februar, 19.30 h:
berichtet Misereor Aachen über 50 Jahre

an der Seite der Armen: Wie heute umgehen
mit einer globalen Welt, die uns alle be­
droht? Referentin Angela Lohausen.

Montag, 3.MArz, 19.30 h:
Infos und Diskussion zum Thema - nach

soviel im Sonntagsgottesdienst Gehörtem:
Wie heute miteinander umgehen, da es kei­
ne festen Regeln mehr gibt?

"Experimentelle Kirche
St. Sebastianus"

Gewohnheit durchbrechen ...
so das Thema der diesjährigen Fastenzeit.
"Gewohnheit durchbrechen" eine andere
Fonnulierung für "Kehrt um!"

"Gewohnheit durchbrechen" heißt durch­
sichtig - transparent werden für Gott, für
sich selber. Das Leben - und alles was dazu
gehört - vom Evangelium durchscheinen zu
lassen und so die Gewohnheiten sichtbar

werden lassen.
Es gibt viele Gewohnheiten, die sich ein-

schleichen, die wir nicht mehr erkennen ­
wahrnehmen, die wir nicht mehr durch­
schauen. Gewohnheiten hinter denen ein
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Automatismus steht. Sie bestimmen unser
Leben, halten uns gefangen, lassen uns nicht
mehr wirklich leben.
Diesen Gewohnheiten können wir "Namen"
geben. Für die Fastensonntage haben sich
fünf "Namen" aus den Evangelien heraus­
kristal1isiert:
... der Teufel in mir
... die Angst in mir
... der Kinderglaube in mir
... die Verbohrtheit in mir
... das Abgestorbene in mir

Das Thema der Fastenzeit will auch in der
Gestaltung des Raumes sichtbar dastehen.
Auf fiinf transparenten Plexiglaswänden
stehen die jeweiligen "Namen" der Fasten­
sonntage. Sie stehen vor dem Ambo, vor
dem Tabernakel und von drei Seiten um den
Altar. Die Gewohnheiten stehen zwischen
dem Betrachter und IHM - zwischen mir
und Gott. Unsere Gewohnheiten stehen uns
in der Beziehung zu Gott im Weg. Transpa­
renz - Durchsichtigkeit - lässt dennoch
Kommunikation zu.

lu Palmsonntag sollen die fünf Plexiglas­
wände in den Kreuz-Rahmen eingefügt
werden, der bereits im Altarraum sichtbar
ist. Unsere ."Gewohnheit" ist schon in die
Dunkelheit des Karfreitags hineingenom­
men und vom Osterlicht durchschienen.

Gregorianische Gesänge
- gesungen von der Frauenschola Exsulta
Sion, Freiburg i. Br.
Leitung: Christoph Hönerlage
Konzert in St.Sebastianus, Bad Bodendorf

Samstag, 16.Februar 08, 20.00 Uhr
Eintritt frei - Um Spende wird gebeten.
Die Schola singt zuvor im Sonntag-Vor­
abend-Gottesdienst um 17.00 Uhr!

Glaubens-Cafe
t Das Glaubens-Cafe ist wieder geöffnet am
1\- Di, 26. Februar, und Di, 04.März, 9.00 lThr,

in St.Sebastianus.

Bischof
zum Abschied!
Und zum Gruß!

Unser Bischof Reinhard Marx hat Ab­
schied vom Bistum Trier genommen und in
einem Hirtenbrief zum 1.Fasten-Sonntag
von der Kirche am Ort. Exemplare liegen
auch neben dem Pfarrblatt zum Lesen und
Bedenken! Und Bedanken!

Daran angeheftet ein Grußwort des neuen
Diäzesanadministrators! So genannt wird
der verantwortliche Bischof nun in der Va­
kanzzeit, die über ein Jahr dauern kann.
Dies ist WeihbiscbofRobert Brahm.

Ihn grüßen wir herzlich und wünschen
Gottes Segen. Vor vier Jahren hat er unsere
Pfarreiengemeinschaft mit viel Liebe ~,visi­

tiert" und dabei auch viele gefinnt. Möge er
uns so auch jetzt helfen, Kirche hier am Ort
zu sein, die lebendig ist, weil der Auferstan­
dene unter uns, ja in uns sein will.

Auf nach Ostern! Miteinander!

St.Peter
Improvisationskonzert

Sicher etwas Einmaliges: Nach einem Se­
minar in St.Peter für haupt- und nebenamt­
lich Organisten gibt uns der international
renommierte Konzertorganist und Hoch­
schulprofessor Torsten Laux aus DüsseJdorf
ein "improvisiertes" Konzert:
Samstag, 23.Februar 08, 19.00 U-hr
nach dem Sonntag-Vorabend-Gottesdienst!
Der Eintritt ist frei. Nach dem Konzert wird
um eine Spende gebeten.

Großes Miteinander
ist schon wieder fällig. Bitte alle Beiträge

bis zum 15.Februar 08 (!!) abgeben, da wir
in der Woche darauf "Revision" haben
wegen Bischofsvisitation in der Osterzeit.



Essen in Gemeinschaft

IVIlttagstlsch
Die nächsten Tennine:

Dienstag, 12. u. 26. Februar ...
Das Essen ist um 12.00 Uhr im Pfarrheim
St.Peter. Die Kosten betragen 4,00 Euro

(inkl. Getränke). Anmeldung bis Freitag da­
vor im Pfarrbüro: 02642-97710.

Männer-Treff
- "Aus der Mitte entspringt ein Fluss"
... die Geschichte mit meinem Vater

ein Filmabend mit Gespräch
26.02.2008, 19.30 Uhr, Pfarrkirche St.

Sebastianus, Bad Bodendorf

Kirche in Bewegung
Pilgerreise nacb Frankreich

Wie schon angekündigt~ soll in diesem
Jahr für die Pfarreiengemeinschaft eine Pil­
gerreise nach Frankreich (Reims, Nevers,
Lourdes, Ars, Cluny und Taize) stattfinden.
Eine ausfiihrliehe Reisebeschreibung liegt in
den Kirchen aus. Anmeldung ist ab sofort
bis zum I.April2008 im Pfarrbüro möglich.

Fairer Handel
Gerade in der Fastenzeit wäre es eine gute

Gelegenheit, diesen zu unterstützen und so
fur mehr Gerechtigkeit beizutragen:
- in St.Peter am 2.Fastensonntag!

(16.117.Februar) nach jedem Gottesdienst!
- in St.Sebastianus am So 24.02.,

nach dem Gottesdienst!
- in St.Michael in der Pfarrbüchereit

Kreuzweg in St.Peter
aus verschiedenen Gründen nicht mehr

donnerstags, sondern dienstags um 18.00
Uhr - eine gute Gelegenheit in der Fasten­
zeit, auch für Familien mit Kindern!

Frauen da Frauen

lädt herzlich ein zum
FrauenfrOhstOck

sm Sa, 16. Februar 2008, 10:00 Uhr
im PCarrheim St. Peter.

Thema: Frauen in Guyana (Südamerika). Im
Anschluss an ein gemütliches Frühstück
wird die Lebenswelt der Frauen in Guyana
vorgestellt. Frauen aus diesem Land haben
die Gebetsordnung fur den diesjährigen
Weltgebetstag erarbeitet.
Anm. bis 14.Februar bei Claudia Henn Tel.:
6212 oder im Pfarrbüro Tel.: 97710. Kosten:
5,- Euro.

Markttreff
jeden Donnerstag, 9-12 h
im KirchenCafe St.Peter

KirchenCafe St.Peter
sonntags geöffnet - nach-

dem 1l-Uhr-Gd.: 3.Fastensonntag, 24.02.

Erzähl- und Spielabend
... wieder am Di, 19.02., ab 20.00 Uhr im

Pfarrheim St.Sebastianus (Hauptstr., Bo­
dendorf). Diese Abende sind offen fur alle!
Spiele, Getränke und Knabberzeug bitte
mitbringen. Nach Lust und Laune fmden die
Spielgruppen zusammen.

Elterntreffen
zur Osterfreizeit

am Freitag, 22. Februar 2008,
18.00 Uhr, im Pfarrheim St. Peter

Alle Eltern der zur Osterfreizeit angemel­
deten Messdiener/innen aus St.Peter und
St.Michael treffen sich zu einer Infannati­
onsveranstaltung, in der Einzelheiten zur
Fahrt mitgeteilt und besprochen werden.
Wer diesen Tennin nicht wahrnehmen kann
oder Rückfragen hat, meldet sich bitte bei
Gemeindeassistentin Martina Stüber.
Tel.: 02642/977111
oder martina.stüber@bgv-trier.de



Anliegen in der M~ssfeier:

St.Peter Sinzig (und Koisdort)
In SLPeter können die Anliegen namentlich nur im Werktagsgottesdienst genannt wer­
den, am Sonntag (einseht Vorabend) nur das I.Jgd. und 6-W-Gd.
Mo 11.02. 10.00 (FH): Leb. u. Verst. d. Farn. Johann u. Margarete Gasper u. Kinder, Farn. Floßdorf­
Quatram.
Di 12.02. 9.15: Leb. u. Verst. d. Familien Hupprich-Zirnmermann, Farn. Deutsch-Schmitz, Anna
Maria Fereira u. Familie, Farn. Berger-Brückner~ EheL Paut u. Anna Berschbach, Wolfgang Longree u.
Angehörige, Leb. u. Verst. d. Farn. Becker-Gemein-Schick, zur irnmenv. Hilfe (L), in bes. Anliegen
(8), zur Ehren d. Muttergottes u. Sr. Blandine.
Fr 15.02. 18.00: Farn. Daniel, Farn. Heinrich Moeren u. Tochter Josefine, Leb. u. Vers!. d. Farn.
Faßbender.Burghard, Ehel. Gertrud u. Johann Klapperich u. Angehörige, Farn. Deutsch-Schmitz,
Matthias Walbröhl u. Tochter Renate, Leb. u. Verst. d. Farn. Kraus-Büchel-Rick.

Sa 16.02. 18.00: Hugo Schmidt (6.Jgd.), Maria Faßbender, Leb. u. Verst. d. Farn. Beissel-Friedsarn,
Leb. u. Verst. d. Farn. Himanek-Pollak, Juliane Steinheuec Ehe!. Ewald u. Maria Weiler, Hans Comes,
Ehe!. Georg u. Maria Weinmaier u. Tochter Viktoria Wegner.

So 17.02. 8.30 (Koi): Farn. Matthias Ockenfels, Farn. \Vilhelm Arzdorf, Alois Profittlich.

So 17.02. 11.00: Katharina Schmidt (6-W-Gd.), Ehe!. Philipp u. Magdalena Böhm u. Sohn Rudolf.
Farn. Keuser-Schuster-Sehl, Josef Peterschilka.

So 17.02. 18.00: Maria Wach~ Leb. u. Verst. d. Farn. Funk-Trauner, Dr. Peter Pauly, l-Ians·Herbst.
Di 19.02. 9.15: Farn. Deutsch-Schmitz. \Volfgang Longree u. Angehörige.

Do 21.02. 18.00 (Koi): In bes. Anliegen.
Fr 22.02. 18.00: Farn. l-[aas-Bermel-Nücken~ Farn. Deutsch-Schmitz.

Sa 23.02. 18.00: Farn. Nickels·Marhöfer~ Farn. Reidick..Monschau~ Leb. u. Verst. d. Farn. Beitzel­
Franzen, Ehel. Maria u. Peter Jalnmel, Marlene Heimbach.
So 24.02. 8.30 (Koi): Änni Steinmetzler (l.Jgd.), EheL Karl u. Maria Ockenfels.

So 24.02. 11.00: Ehel. Anton u. Elisabeth Wittersheim u. Angehörige.
So 24.02. 18.00: Leb. u. Verst. d. Farn. Mohing-Hellmann-Milbert.
Di 26.02. 9.15: Leb. u. Verst. d. Farn. Franz Lammerich, Fritz Nick, Farn. Deutsch-Schmitz,
Wolfgang Longree u. Angehörige, in bes. Meinung u. zur immenv. Hilfe.

Fr 29.02. 18.00: Matthias Walbröhl u. Tochter Renate, Farn. Strohe-Funk.

Sa 01.03. 18.00: Farn. Rick-Dahm, Ehel. Angelo u. Else Tommasi.

So 02.03. 8.30 (Koi): Elfriede Israel, Käthe Hering.

So 02.03. 11.00: Ehel. Josefu. Edith Schmitz, Paul Engel, Leb. u. Yerst. d. Farn. Mohing-HelJrnann­
Milbert.
So 02.03. 18.00: JosefFaßbender (l,Jgd.), Leb. u. Verst. d. Farn. Möhlig-Wihl-Lenz, Farn.
Schmidt-Decker, Leb. u. Yerst. d. Farn. Seul-Hoffmann-Schäfer.

St.Sebastianus Bodendorf
In St.Sebastianus können die Anliegen namentlich nur im Werktagsgottesdienst ge­
nannt werden, am Sonntag (einseht Vorabend) nur das 1.Jgd. und 6-W-Gd.
Mi 13.02. 18.00: Christine Welsch (4.Jgd.) u. Tochter Katharina Schuld, Farn. Bender-Wilden,
Maria Dannowski u. Angehörige, Maria Dannenberg, Johannes Mies, Farn. Kindgen, Ehel. Lorenz u.
Katharina Meurer u. Kinder~ Ehel. Josefu. Maria Nelles, Gerd Dreißigacker.



Sa 16.02. 17.00: Farn. Rott..Decker, Hildegard Rieck, Ehe!. Anton u. Katharina Beitzel, Toni Hirsch
u. Franz..Josef Sommer, Hans Joachim Lehmann, Hans Bender, Ehel. Karl u. Apollonia Berzem u.
Angehörige, Ehe!. Herbert u. Leni Krämer.
So 17.02. 10.00: Leb. u. Verst. d. Farn. Heinrich Schäfer.
Sa 23.02. 17.00: Hildegard Rieck. Wilhelm Daun, Franziska Braun, Ehel. Jakob u. Christine Menzen,
zur immerw. Hilfe (L).
So 24.02. 10.00: Geschwister Matthias u. Franziska Orth, Ehe!. Heinrich u. Katharina Strohe,
Matthias Giesen, Leb. u. Verst. d. Farn. Rau.
Mi 27.02. 18.00: Farn. Mies.
Sa 01.03. 17.00: Farn. Rott-Decker, Hildegard Rieck, Walter Rott, Wilhelrn Schäfer, Leb. u. Verst. d.
Farn. Wirtz-Leitzgen, Hans Sender, Ehel. Herbert u. Leni Krämer, Leb. u. Verst. d. Farn. Linden..Klatt.
So 02.03. 10.00: Egon Meid.

St.Michael Franken
Do 14.02. 18.00: In bes. Anliegen.
So 17.02. 9.45: Ehel. Alfons u. loge Schäfer, Ehel. Franz Josef u. Gertrud .Heuser. zur immerw. Hilfe.
So 24.02. 9.45: Ehe!. Matthias losef u. Gertrud Adams, Ehel. Willi u. Änni Sreuer. Arthur KJeefuß,
Ehel. Matthias Jasefu. Anna Haß, Farn. Bermel.
Do 28.02. 18.00: Zur Ehren d. Muttergottes.
So 02.03. 9.45: Julius Frömbgen, JosefNiepel (N), Cäcilie Zenz (N).

Gestorben
Johannes Giesen~ 89 J, Sch\valbenweg 6; Mathilde Hölz, 89 .I, Maranatha; Katharina Nicolai geb.
EffeJsberg, 87 J, Maranatha; Josef Alef, 92 J. Am Rotberg 19: Marianne Sommer~ 73 J, Am Sonnenberg
24; Magdalene Ockenfels geb. Schmidt~ 78 J, Ahrentaler Str. 37: JosefMohr. 76 J, Goldguldenweg 7:
Erntin Kristof, 61 J, Linzer Str. 7~ Anna Kotscha geb. Kotulla, 96 J, Renngasse 7; Maria Zepp, 94 J,
früher Rheinallee.

Taufe
So 10.02., 15.00 h in St.Peter:
So 24.02., 11.00 h in St.Peter:
So 02.03., 10.00 h in St.Seb.:
So 02.03., 15.00 h in St.Peter:

Marvin Prehn, Privatweg 32
Pau) May, 53424 Remagen, Heinrich-BälI-Str. 19
Greta Maria Alicia Gemein, Am Sonnenberg 69
Lilian Proffitlich, Flurstr. 14
Tom Peter lupp Nitsche, Landskronerstr. 80



St.Pete.. Sinzig Fr 29.02. 15.00 Kommunionkinder
18.00 Messfeier

und Koisdorf 4.Fastensonntag
• Scheinwerferkollekte

I.Fastensonntag fur Pfarrheim bzw.
Sa 09.02. 18.00 Messfeier Kapelle St.Wend.
So 10.02. 8.30 Koisdorf: Messfeier - Drittel rur Projekt

11.00 Messfeier - Kinder extra Sa 01.03. 18.00 Messfeier
15.00 Tauf-Feier So 02.03. 8.30 Koisdorf: Messfeier
18.00 Messfeier 11.00 Messfeier - Kinder extra

• 15.00 Tauf-Feier
Moll.02. 10.00 Franz.-Haus: Messfeier ]8.00 Messfeier
Di 12.02. 9.15 Messfeier •18.00 Kreuzweg
Do 14.02. 18.00 Koisdorf: Kreuzweg
Fr 15.02. 15.00 Kommunionkinder

18.00 Messfeier St.Sebastianus
2.Fastensonntag Bad Bodendorf- Fairer Handel

Sa 16.02. 18.00 Messfeier
So 17.02. 8.30 Koisdorf: Messfeier I.Fastensonntag

11.00 Messfeier - Kinder extra Gewohnheit durchbrechen
18.00 Messfeier ... den Teufel in mir

• - gestaltet vom PGR
Mo18.02. 10.00 Franz.-Haus: Messfeier Sa 09.02. 17.00 Messfeier
Di 19.02. 9.]5 Messfeier So 10.02. 10.00 Messfeier - Kinder extra

18.00 Kreuzweg •
D021.02. 18.00 Koisdorf: Messfeier Di 12.02. 9.00 Glaubens-Cafe
Fr 22.02. 15.00 Kommunionkinder Mi 13.02. 18.00 Messfeier

18.00 Messfeier Fr 15.02. 15.00 Kommunionkinder
18.00 Kreuzweg

3.Fastensonntag
Sa 23.02. 18.00 Messfeier 2.Fastensonntag

19.00 Improvisationskonzert Gewohnheit durchbrechen
So 24.02. 8.30 Koisdorf: Messfeier ... die Angst in mir

11.00 Messfeier - Kinder extra - gestaltet von
- ansehl. Taufe Messdienern u. Jugend
- ansehl. KirchenCafe Sa 16.02. 17.00 Messfeier

18.00 Messfeier - mit Frauenschola

• Exsulta Sion
Mo25.02. Matthias, Apostel 20.00 Konzert "Dein Angesicht,

10.00 Franz.-Haus: Messfeier Herr, will ich suchen"
Di 26.02. 9.15 Messfeier So 17.02. 10.00 Messfeier

18.00 Kreuzweg - Kinder extra
Do28.02. 18.00 Koisdorf: Kreuzweg •

Mi 20.02. 18.00 Kommunionfeier



D021.02. 19.30 Aus-Zeit
Fr 22.02. 18.00 Kreuzweg

19.30 Firmlinge
Sa 23.02. 15.00 Kleine-Kinder-Kirche

3.Fastensonntag
Gewohnheit durchbrechen
... den Kinderglauben
in mir
- gestaltet von Kfd

Sa 23.02. 17.00 Messfeier
So 24.02. 10.00 Messfeier

- Kinder extra
•

M02S.02. 19.00 Messfeier
- Verabschiedung

Past.Ref. Koester
Di 26.02. 9.00 Glaubens-Cafe
Mi 27.02. 18.00 Messfeier
Fr 29.02. 15.00 Kommunionkinder

18.00 Kreuzweg

4.Fastensonntag
Gewohnheit durchbrechen
... die Verbohrtheit in mir
- gestaltet vom

Bruderschaft
- Scheinwerferkollekte

rur die Pfarrkirche
- Drittel für Projekt

Sa 01.03. 17.00 Messfeier
So 02.03. 10.00 Messfeier

- Kinder extra
- ansehl. Tauf-Feier
•

St.Michael
Franken

I.Fastensonntag
So 10.02. 9.45 Messfeier

•
Do 14.02. 18.00 Messfeier
Fr 15.02. 16.30 Kommunionkinder

2.Fastensonntag
So 17.02. 9.45 Messfeier

3.Fastensonntag
So 24.02. 9.45 Messfeier

•
D028.02. 17.15 Kommunionkinder

18.00 Messfeier

4.Fastensonntag
- Scheinwerferkollekte

rur die Renovierung
der Pfarrkirche
- Drittel rur Projekt

So 02.03. 9.45 Messfeier
•

Für Erstkommunion:
Die Bücherei St. Sebastianus Bad Boden­

dorf lädt alle Interessierten zu einer Erst­
kommunionbuchausstellung ein: Dort kön­
nen vom 10.02. - 02.03. zu den nonnalen
Öffnungsstunden (sonntags: 11.00-12.00,
mittwochs: 16.30-17.30) sinnvolle Bücher
und religiöse Geschenke angesehen und be­
stellt werden. Außerdem besteht die Mög­
lichkeit, das Gesang- und Gebetbuch (Got­
teslob) zu erwerben. Der Erlös kommt dabei
teilweise der Bücherei St. Sebastianus zugu­
te die davon im nächsten Jahr neue .Bücher
u~d Medien zur Ausleihe anschaffen kann.

Erst-Kommunion
- Kleidung

Neuwertige preiswert zu haben: im Klei­
derladen des Kinderschutzbundes in der
Kölnerstraße 3. Überhaupt rentiert es sich,
dort einmal hinzugehen, so am 22.-24.Febr.,
je 9-13 und 15-18 Uhr: Flohmarkt dort!

Misereor
OpferkAsteben für Kinder mit interessen­

tern Heft - gratis in der Sakristei!
Fastenkalender - nicht nur rur Kinder ­

in der Sakristei: 2,50 Euro!



Haushaltsplan 08
Die Verwaltungsräte der drei Pfarreien

haben je ihren Haushaltsplan für dieses Jahr
beschlossen. Alle drei Pläne liegen im
Pfarrbüro zur Einsicht offen aus - vom 10.­
24.Februar zu den Büro-Zeitenl

fPGR St.Seb.: Do, 21.02., 20.00 h.

I PGR St.Michael: Mo, 25.02., 20.00 h.
Kirchenchor St.Peter: Di, 04.03.,20.30
h Mitgliederversammlung im Pfarrheim.

Kommunionkurs - Eltern:
St.Michael: Mi, 27.02., 20.00 h Pfarrheim.

l St.Seb.: Do, 28.02., 20.00 h Pfarrheim
J Hauptstraße.

Weitere Termine: St.Peter: Do, 28.02., u. Fr, 29.02., jeweils

Senioren St.Michael: Mo, 11.02., 14.30 h. 2~.OO h Pfarrheim St.Peter.
.J Ko-Katech.: Mo, 11.02.,20.00 h im \ Flrmk~rs St.Se~.: Sa, 01.03., 10.00-

Pfarrheim St.Michael. ,j ] 7.00 h 1m Pfarrhelm.

Senioren St.Peter: Mi, 13.02., Gisela Folklore-Tan~Gru.ppe:mittwochs
Drenk: Vorlesung; Mi, 20.02., Hans Ditt- ]5.00-].6.30 h mIt Karlna Grunewald* im
rich: Dias; Mi 27.02., Apotheker Haller: Pfarrhelm St.Peter.
Dias; jeweils 14.30 h im Pfarrheim St. Pe- Haodarbeitskreis: donnerstags] 5.00 h
ter. im Pfarrheim St.Peter.

PVR St.Peter: Mi, 13.02., ]9.30 h. Kontakt ffir Seelische Gesundheit:
PGR St.Peter: 00, 14.02.20.00 h im Je?en 1..oienstag im Monat 14.30-16.30 h
Pfarrheim St.Peter. mIt lngrld Büntgen T: 5682.

Alleinerziehende: So, 17.02., 11.00 DRK-Kleiderkammer: Jeden Freitag
Wanderung; Sa 23.02., 14.30 Basteln rur von 16.00-18.00 h geöffnet: Fr.-Ebert-Str.
Ostern; Sa 01.03. 10.00 h Rund ums Auto' AK Kroatienhilfe: jeden Samstag von
jeweils Pfarrheim Bad .Breisig. '10.00-12.00 Uhr, Lindenstr. 7-9.. Tel.:
Frauengemeinschaft St.Seb.: So 02642/ 43811 oder 43351. Im Internet unter:
17.02., 15.00 h Jahreshauptversamm]~ng http://\\r\v\v.kro.atienhilfe-gospa-mira.de/
Gasthaus Cholin. Rosenkranz In St.Peter: Mo-Sa 17.30 h.

tonArt: Probe am Montag, 18.2.08, 19.30 h. Musi~ in St.P~ter "g.\"'~\
Gruppe "Wandern und Singen": Mo, Proben 1m Pf~helm St.Peter: .. IG!
18 02 14 00 h 't P t H I Th . Vorchor: dienstags 15.00-15.45 h ~...~...~

. .,' m~. a~ or. ense. - ema. Kinderchor: dienstags 15.50-16.50 h
"He~~~ alles ver-~ckt. WIe damit umge- Jugendchor: dienstags 17.00-18.00 h
hen. 1m Pfarrhelm St.Peter; Mo, 03.03., Ca- Orffkreis: montags 18.00-18.45 h
fe Schmickler; Treffpunkt 14.00 h Kirchplatz. Kirchenchor: dienstags 19.30 h;
Firmkatecheten St.Peter: Mo, 18.02., Wer hat Interesse? Bitte wenden an G. Pitzen,
20.00 h Pfarrhaus St.Peter. Tel. 02642/ 5826.
Frauengemeinschaft St.Michael: Mi, I Musik in St.Seb.: Kinderchor ab 5 Jahre:
20.02. 19.00 h im Pfarrheim. il donnerstags 17.00-18.00 h Pfarrheim~

. Kath.Pfarr~üro,.Z~hnthofstr. 11, 53489 Sinzig
Hompage. h~:/Iwww.kath-K]rche-Slnzlg.org E.-Mail: Pfarramt@Kath-Kirche-Sinzig.org

Tel.. 02642/9771 -0, Fax: -22, HausmeIster: -18, Sakristei St.Peter: -19,
Pfarrhaus St.Sebastianus: 02642/42207

Kindergarten SLPeter
Tel.: 02642/904744, Fax: 02642/905542, E-Mail: kita-st.peter-sinzig@t-online.de
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